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Zu Ostern darf wieder gelacht werden!

Liebe Gemeinde,

mit Aschermittwoch hat die Karne-
valszeit ihr Ende gefunden und es 
beginnt mit der Fastenzeit wohl die 
ernsteste Zeit im Kirchenjahr. Am 
Ende der Fastenzeit, in der Karwo-
che, wird es dann sogar todernst. 
Höhepunkt dieser todernsten Pha-
se bildet zusammen mit dem Kar-
freitag der Karsamstag – Grabes-
ruhe des Herrn.

Im dunklen Ernst des Grabes be-
ginnt dann die Osternacht und mit 
dem Lob der Osterkerze, dem Ex-
sultet, bricht frohlockend und ju-
belnd das Licht in die tödliche Dun-
kelheit hinein – die Auferstehung 
hat den Tod besiegt.

Dieser Sieg bildet dann auch die 
Begründung für das „Osterlachen“, 
lateinisch risus paschalis. So gab 
es in den Gottesdiensten zu Ostern 
den Brauch, dass die Osterpredigt 
nicht selten mit teilweise deftigen 
Witzen gewürzt war. Die Gemeinde 
durfte von Herzen lachen, nicht zu-
letzt auch dann, wenn Pastor und 
Kaplan den „Osterlauf“ von Petrus 
und Johannes in der Kirche nach-
spielten. Mit all seinem Lachen 
lachte man den Tod aus und zeigte 
dadurch eindringlich, dass der Tod 
keine Macht über mich als öster-
lichen Menschen hat.

Wir leben in schweren Zeiten, 
Zeiten, wo einem das Lachen 
wirklich im Halse stecken bleiben 
kann.

Ostern kann uns ermutigen, trotz-
dem zu lachen, nicht nur, weil das 
Lachen durchaus eine therapeu-
tische Funktion hat und befreiend 
wirkt, sondern weil wir mit unserem 
Lachen die österliche Botschaft 
vom Sieg des Lebens über den 
Tod in unseren Alltag hineintragen 
können.

Ich wünsche Ihnen zusammen 
mit dem ganzen Pastoralteam ein 
frohes Osterfest!

Ihr Pfarrer Franz Josef BackhausTitelbild: Kerstin Wallmeyer
In: Pfarrbriefservice.de
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Impuls zum Palmsonntag

Hielt aber nicht daran fest

Christus Jesus war Gott gleich, 
hielt aber nicht daran fest, 

wie Gott zu sein – 
kostbarer Kern 

christlichen Glaubens.

Sondern er entäußerte sich 
und wurde wie ein Sklave 

und den Menschen gleich – 
kühner Kern 

christlichen Handelns.

Sein Leben war das eines Menschen; 
er erniedrigte sich 

und war gehorsam bis zum Tod, 
bis zum Tod am Kreuz – 

konsequenter Kern 
christlichen Seins.

Darum hat ihn Gott über alle erhöht 
und ihm den Namen verliehen, 
der größer ist als alle Namen – 

königlicher Kern 
all unserer Hoffnung:

Nicht Geld noch Gewalt, 
sondern Gerechtigkeit und Güte 

bleiben bestehen – 
„und jeder Mund bekennt: 
Jesus Christus ist der Herr 

– zur Ehre Gottes, des Vaters.“

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Phil 2,6–11) 
aus: Magnificat. Die Heilige Woche 04/2023, Verlag Butzon & Bercker, 

Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de

Impuls zum Karsamstag

Frauen um Jesus

Sie stehen dort für uns, 
die Frauen um Jesus. 
Sie stehen für uns ein, 
die Frauen um Jesus. 
Sie stehen bei ihm, 

die Frauen um Jesus. 
Sie stehen ihm bei, 

die Frauen um Jesus. 
Sie bleiben bei ihm, 

die Frauen um Jesus: 
im Leben und im Tod, 

im Licht und im Dunkel, 
im Grauen der Marter, 
im Eisgrau der Trauer. 

Sie glauben dem Engel. 
Sie begegnen dem Auferstandenen. 
Sie sehen, sie hören, sie begreifen 

Jesu neues Leben. 
Erfüllt von österlicher Freude sind sie 

die ersten Evangelistinnen 
des auferweckten Herrn.

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Mt 28,1–10) 
aus: Magnificat. Die Heilige Woche 04/2023, Verlag Butzon & Bercker, 

Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de
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Karsamstag und Osternacht, 8. April 2023

15:00 Uhr Kinderkirche zu Ostern (St. Lucia) 
18:30 Uhr Feier der Osternacht mit Instrumentalmusik (St. Lucia) 
21:00 Uhr Feier der Osternacht mit Gesang des Chores 
	 „Neues geistliches Lied“ (St. Paulus) 
21:00 Uhr Feier der Osternacht mit Instrumentalmusik (St. Johannes)

Ostersonntag, 9. April 2023

  5:00 Uhr Feier der Osternacht (St. Marien) 
  9:00 Uhr Eucharistiefeier mit Gesang des Kirchenchores (St. Paulus) 
  9:00 Uhr Eucharistiefeier (St. Johannes) 
10:45 Uhr Eucharistiefeier mit Gesang des Pfarrcäcilienchores (St. Lucia) 
18:00 Uhr Feierliche Ostervesper (St. Marien)

Ostermontag, 10. April 2023

  9:00 Uhr Eucharistiefeier (St. Lucia) 
  9:00 Uhr Eucharistiefeier mit Gesang der Chorgemeinschaft (St. Marien) 
10:45 Uhr Eucharistiefeier (St. Paulus) 
10:45 Uhr Eucharistiefeier mit Gesang des Kirchenchores (St. Johannes) 
19:00 Uhr Eucharistiefeier (St. Lucia)

Sonntag, 26. März 2023

15.00 Uhr Versöhnungsgottesdienst mit anschl. Beichtgelegenheit und Ge-
legenheit des Einzelsegens (St. Lucia)

Palmsonntag, 1. und 2. April 2023

17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe (St. Johannes) 
18:30 Uhr Familiengottesdienst mit Palmweihe (St. Paulus) 
  9:00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe (St. Lucia) 
10:45 Uhr Palmweihe vor dem Pfarrheim, anschl. 
	 Eucharistiefeier (St. Marien) 
19:00 Uhr Eucharistiefeier (St. Lucia)

Gründonnerstag, 6. April 2023

18:30 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl, Agapefeier, 
	 anschl. Aussetzung und Anbetung (St. Marien) 
19:00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl, 
	 anschl. Aussetzung und Anbetung (St. Paulus) 
20:00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl, 
	 anschl. Aussetzung, Anbetung und Agapefeier (St. Johannes)

Karfreitag, 7. April 2023

10:00 Uhr Kreuzwegandacht (St. Marien) 
10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder (St. Johannes) 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, 
	 anschl. Beichtgelegenheit (St. Lucia) 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, 
	 anschl. Beichtgelegenheit (St. Marien) 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, 
	 anschl. Beichtgelegenheit (St. Johannes)

Gottesdienstordnung zu Ostern
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Evaluation der Gottesdienstzeiten in unserer 
Pfarrei St. Lucia

Im Oktober und November ver-
gangenen Jahres fand in unserer 
Pfarrei St. Lucia eine Umfrage 
zur Zufriedenheit mit den derzei-

tigen Messzeiten statt. An der Um-
frage beteiligten sich insgesamt 
317 Personen. Hiermit bedanken 
wir uns recht herzlich für die rege 

Teilnahme. An dieser Stelle sollen 
erste Ergebnisse der Umfrage dar-
gestellt werden. Der Zeitpunkt für 
eine mögliche Änderung der Mess-

zeiten ist derzeit, aufgrund der Va-
kanz einer Kirchenmusikerstelle, 
noch unklar.

Corinna Bisping
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Fronleichnam

Weites Herz – offene Augen - Feier der Erstkommunion

„Weites Herz – offene Augen!“, so 
lautet das Thema der Erstkommu-
nion. Das Thema verweist dabei auf 
die Begegnung des blinden Bett-
lers Bartimäus mit Jesus, von der 
im Markusevangelium erzählt wird. 
Die Geschichte von Bartimäus 
zeigt, dass Jesus für alle Menschen 
auf der Welt da ist, ganz gleich, ob 
sie groß oder klein, arm oder reich, 
blind oder sehend sind.

Die Erstkommunion der Kinder wird 
in den vier Kirchen unserer Pfarrei 
an den nachfolgend aufgeführten 
Terminen stattfinden.

Das Sakrament der ersten hei-
ligen Kommunion empfangen: 

Am 7. Mai 2023 in der Gemein-
de St. Paulus: Marie Altun, Jolie 
Atanes Perez, Jannik Brockmeyer, 
Mia Brockmeyer, Johann Düp-
mann, Carla Ellebracht, Sophie 
Ellebracht, Marie Göres,  Annika 
Hemminghaus, Lenja Höving, Da-
stin Kviatkovskij, Lias Schulte, Jule 
Wulfhorst.

Am 14. Mai 2023 in der Gemeinde 
St. Lucia: Tiago Agus Atanes, Leo-

nie Dammann, Ida Deichmann, 
David Gouria, Tobias Katczyn-
ski, Matej Kelava, Felix Kleine-
Sötebier, Lennart Kruphölter, 
Zoé Kube, Friederike Laing, 
Charlotte Lömker, Beatriz Lo-
pes Trigo, Lia Mallowitz, Emma 
Pelkmann.

Am 18. Mai 2023 in der Ge-
meinde St. Lucia: Marla Brock-
mann, Leni Gido, Dahlia Grön-
ke, David Köhl, Hannah Kral, 
Filip Rafael Krowczynski, Maya 
Maria Krowczynski, Marie Lau-
mann, Max Levkovich, Sophia 
Mechlinski, Lena Perdun, Nils 
Rochner, Alexandra Rozwa-
dowska, Gabriela Rozwadows-
ka, Lena Rozwadowska, Michel 
Suer, Johannes Terlutter, Anni 
Tillmann, Leni Wittenbrink.

Am 18. Mai 2023 in der Gemein-
de St. Johannes: Tom Birkholz, Lia 
Dieckmann, Jonas Gerhard, Joy 
Heienbrok, Smilla Kalthoff, Eve-
lin Nachtigäller, Lotta Ringemann, 
Greta Rohmann, Hanna Wieck.

Am 21. Mai 2023 in der Gemeinde 
St. Marien: Colin Deißmann, Lionel 
Demirtas, Levin Eick, Noel Abra-
ham Gök, Mika Himmerich, Dani-

el Kammer, Philipp Köhler, Flurin 
Landwehr, Celina Rabe, Emilio 
Santoro, Lenn Thiede, Oskar Wall-
meyer, Hailey Mia Woodmore, 
Summer Joy Woodmore.

Den Kindern und ihren Familien 
gratulieren wir ganz herzlich!

Matthias Mönig

Die Fronleichnamsprozession der 
Pfarrei St. Lucia findet in diesem 
Jahr in Greffen statt. Beginn ist am 
Donnerstag, 8. Juni, um 9:00 Uhr 
mit der  Hl. Messe in St. Johannes, 
Greffen. Im Anschluss daran nimmt 
die Prozession auf dem Kirchplatz 
Aufstellung. Stationen gibt es an 

© OpenStreetMap-Mitwirkende

den Hofkreuzen bzw. Wegeka-
pellen von Meier zu Greffen an 
der Schützenstraße, Keitlinghaus/
Lohweg, Recker am Rottweg und 
Gerdhenrich an der Versmolder 
Straße. Anwohner der 2,8 km lan-
gen Wegstrecke sind herzlich ein-
geladen zu schmücken.
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Kollegen in der Pfarrei
Gäste (Chöre, Organisten, 
Ensembles)
Instrumentalisten
Kooperation mit Chören und 
Institutionen in der Umgebung
Gottesdienstgemeinde am 
Werktag, am Sonntag, zu be-
sonderen Anlässen

Dankbar blicke ich auf eine lange, 
reiche und gute Zeit an einem so 
besonderen Ort zurück, an dem 
ich mit vielen Menschen und für 
so viele Menschen Musik machen 

•
•

•
•

•

durfte und Gottesdienst gefeiert 
habe. Mit meinem Tun habe ich 
versucht, eine Hilfe zu sein, die 
Gegenwart Gottes in unserem Le-
ben zu ahnen, zu erfahren und auf 
sie zu vertrauen.

Allen, die in den vielen Jahren mit 
mir zusammen, haupt- und ehren-
amtlich, in Marienfeld und in der 
ganzen Pfarrei, diesen Dreiklang 
gebildet haben, sage ich von Her-
zen Dank. Glück auf und Gott be-
fohlen.

Andreas Müller

Drei neue Chorgruppen in unserer Pfarrei

In der Woche nach den Osterferi-
en beginnen drei neue Chorgrup-
pen mit ihrer Probenarbeit. Diese 
drei Chorgruppen setzen die mu-
sikalische Arbeit der bisherigen 
Kirchenchöre und musikalischen 
Gruppen fort, deren Bestehen we-
gen der sinkenden Zahl der ak-
tiven Mitglieder, der Altersstruktur, 
fehlendem Nachwuchs und vor 
allem wegen der Veränderung der 
Personalsituation im Bereich der 
Kirchenmusik in dieser Form leider 
nicht mehr aufrechterhalten werden 
kann. Durch den Weggang von An-
dreas Müller müssten alle sieben 
bisherigen Gesangsgruppen von 
Winfried Klasmann allein betreut 
werden, was zeitlich nicht möglich 
ist. Daher sind alle Sängerinnen 

und Sänger aus den bisherigen 
Gruppen aufgerufen, sich einer der 
neuen Gruppen anzuschließen. Für 
Interessierte, die bisher in keinem 
der Chöre gesungen haben, ist der 
Zeitpunkt für einen Neueinstieg 
jetzt natürlich besonders günstig.                                              

Die neuen Gruppen im Einzelnen:

Offenes Chorsingen

Montag, 16:30 - 17:30 Uhr 
Pfarrheim St. Paulus

Diese Gruppe ist gedacht für alle, 
denen Geselligkeit, Freude am ge-
meinsamen Singen und regelmä-
ßige Treffen mit Gleichgesinnten 
wichtig sind. Auf dem Programm 

Schlussakkord nach 23 Jahren

… so war vor einigen Wochen ein 
Bericht über meinen Weggang aus 
Harsewinkel in einer hiesigen Ta-
geszeitung überschrieben. Im be-
sten Falle ist, musikalisch gesehen, 
ein Akkord auch ein Dreiklang. Das 
Bild des Dreiklangs möchte ich mir 
für einen Rückblick auf meine lang-
jährige Tätigkeit als Kirchenmu-
siker in St. Marien (bis 2014) und 
nach der Fusion in der Pfarrei St. 
Lucia zunutze machen. Der Drei-
klang Musik - Liturgie - Menschen 
hat meine Zeit und mein Arbeiten 
hier geprägt:

Musik

Orgelspiel im Gottesdienst
wöchentliche Chorproben mit 
Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen
Gestaltung der Gottesdienste 

•
•

•

an Sonn- und Feiertagen mit 
den Chören
Zusammenarbeit mit vielen 
Instrumentalisten
Gestaltung der Geistlichen 
Musiken in der Abteikirche
Von der Gregorianik bis zum 
Neuen Geistlichen Lied
Steine & Töne
Musiken zur Marktzeit
kirchenmusikalische Themen-
wochen „campus cantat“
Chorprojekte
Kindermusicals
Singen im Kindergarten

Liturgie

Eucharistiefeier an Sonn- und 
Werktagen
Feier des Kirchenjahres mit 
seinen Höhepunkten
Kasualien (Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen)
Erstkommunionfeiern und Firm-
gottesdienste
Altarweihe
Stundengebet
Kirche und Kreuzgang

Menschen

Chorsängerinnen und Chor-
sänger in den verschiedenen 
Altersgruppen
Seelsorgeteam

•

•

•

•
•
•

•
•
•

•

•

•

•

•
•
•

•

•



- 14 -

Pfarrei St. Lucia Harsewinkel

- 15 -

Ostern 2023

Renovierung der Orgel in Greffen

In diesem Jahr wird die im Jahr 
1987 erbaute Orgel der St. Jo-
hannes-Kirche durch die Firma 
Trostheide (Oelde) renoviert. Im 
Laufe der Jahre haben sich Staub, 
Schmutz und Schimmel im Inne-
ren der Orgel angesammelt, der 
im Zuge der Renovierungsmaß-
nahmen gründlich entfernt wird. 
Die elektrische Anlage, die nicht 
mehr den heute gültigen Normen 
entspricht, wird auf den neuesten 
Stand gebracht und alle weiteren 
technischen Mängel beseitigt. Für 
die Arbeiten werden sämtliche der 
ca. 1400 Pfeifen ausgebaut, auf 
der Orgelbühne zwischengelagert, 

stehen leichte mehrstimmige geistli-
che und weltliche Gesänge, Kanons 
und Lieder. Öffentliche Auftritte sind 
zunächst nicht eingeplant. Auch ge-
legentliche Teilnahme oder „Rein-
schnuppern“ ist jederzeit möglich. 
Beginn: 17. April 2023.

Pfarreichor

Donnerstag, 20:00 - 21:30 Uhr 
Pfarrheim St. Lucia

Der Pfarreichor übernimmt die 
Aufgaben der bisherigen Kirchen-
chöre als eine Gruppe für alle vier 
Kirchen. Geprobt wird klassische 
und moderne kirchliche Chormu-
sik, je nach Besetzung drei- bis 
vierstimmig. Ihm obliegt die musi-
kalische Gestaltung von Gottes-
diensten an den kirchlichen Fest- 
und Feiertagen und Sonntagen 
an wechselnden Kirchorten. Bei-
spielsweise Pfingsten in St. Pau-
lus, Fronleichnam in St. Johannes, 
Mariä Himmelfahrt in St. Mari-
en und Allerheiligen in St. Lucia. 
Beginn: 20. April 2023.

„NGL“-Chor für die Pfarrei

Freitag, 20:00 - 21:30 Uhr 
Pfarrheim St. Paulus

Diese Gruppe bildet das Pendant 
zum Pfarreichor, allerdings mit un-
terschiedlichem musikalischen Re-
pertoire. Der Schwerpunkt liegt hier 
auf dem sog. Neuen Geistlichen 
Liedgut, in der Besetzung zwei- bis 

dreistimmig. Auch der „NGL“-Chor 
soll an den vier verschiedenen 
Kirchorten singen und Sonn- und 
Festtage und beispielsweise die 
Firmung feierlich mitgestalten. 
Beginn: 21. April 2023.

Sicherlich bildet diese Neustruktu-
rierung einen ziemlichen Einschnitt 
im Musikleben unserer Pfarrei, 
blicken doch gerade die Kirchen-
chorgruppen auf eine weit zurück-
reichende, langjährige Tradition 
zurück. Auf der anderen Seite darf 
man vor der Realität nicht die Au-
gen verschließen, dass gerade 
auch die Kirchenchöre in den letz-
ten Jahren immer mehr mit Proble-
men zu kämpfen hatten. So bietet 
die Neustrukturierung der Chöre 
die Chance, etwas Neues anzu-
stoßen, die Chormusik in unserer 
Pfarrei neu zu beleben und erfolg-
reich in die Zukunft zu führen.

Weitere Informationen bei Chorlei-
ter Winfried Klasmann unter klas-
mann@bistum-muenster.de oder 
05247/9859869.

gereinigt und überarbeitet. Nach 
Abschluss der technischen Ar-
beiten werden die Pfeifen wieder 
eingesetzt, intoniert und gestimmt. 
Der erste Teil der Renovierung hat 
bereits im März stattgefunden. Im 
Sommer nimmt die Orgelbaufirma 
die Arbeiten wieder auf, so dass 
die Orgel nach Abschluss der Re-
novierung wieder in voller Klang-
schönheit in den Gottesdiensten zu 
hören sein wird.

Winfried Klasmann
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Weitere Termine in Greffen

Dienstag, 
2. Mai 2023

19:30 Uhr Maiandacht am Bildstock  der Fam. 
Hemkemeyer, Beelener Straße 
gestaltet vom Kolping

Dienstag, 
9. Mai 2023

19:30 Uhr Maiandacht am Wegekreuz der Fam. 
Maria & Uwe Knörck, Neumühlenstra-
ße gestaltet durch den Gemeindeaus-
schuss

Dienstag, 
16. Mai 2023

19:30 Uhr Maiandacht am Hofkreuz der Fam. 
Pickhinke, Westholds Damm 15

Donnerstag, 
18. Mai 2023

9:00 Uhr Christi Himmelfahrt - Erstkommunion 
-St. Johannes

Dienstag, 
23. Mai 2023

19:30 Uhr Maiandacht an der Marienstatue der-
Fam. Gerdhenrich, Ostortstraße 11

Sonntag, 
27. August 2023

Wallfahrt nach Telgte zum „Gnadenbild 
der Schmerzhaften Mutter“ 

Sonntag, 
1. Oktober 2023

Erntedankfest	 als Familiengottes-
dienst

Bücherei Greffen

Das Jahr 2022 stand für die KÖB 
St. Johannes ganz im Zeichen des 
Umbruchs. Ende März trat Annette 
Bessmann in den wohlverdienten 
Ruhestand ein. Wie in vielen ande-
ren Büchereien gibt es nun ein Lei-
tungsteam, das sich die Aufgaben 
teilt. Petra Hermann-Munoz und 
Josephine Studt übernehmen die 
Ausleihe und die Veranstaltungsar-
beit in Greffen, während die Stati-
stik und Verwaltung im Hintergrund 
größtenteils von Petra Haverkem-
per aus der Stadtbücherei über-
nommen wird. 

Im Vergleich zum Vorjahr stiegen 
die Ausleihen in Greffen, trotz der 
Schließzeiten jeden zweiten Sonn-
tag, leicht an. Insgesamt wurden 
3.208 Medien entliehen. Gleichzei-
tig startete das neue Leitungsteam 
eine Bestandsauffrischung. Viele 
alte Medien wurden aussortiert. 
Die Jugendbuch-Abteilung wurde 
wegen mangelnder Nutzung auf-
gelöst und die verbleibenden Medi-
en dem Kinderbuch- oder Roman-
bereich zugeordnet. Hörbücher für 
Erwachsene wurden komplett aus-
gesondert. Vor allem Kindersach-
bücher und Tonies wurden ver-
stärkt eingekauft. Die 49 Tonies im 
Bestand erzielten annähernd 150 
Entleihungen und gehören damit 
zu den Ausleihrennern.

In Zukunft sollen weniger Sachme-
dien und Romane für Erwachsene 

und dafür mehr Medien im Kinder-
bereich eingekauft werden. 

Frau Hermann-Munoz führte regel-
mäßig monatliche Vorlesestunden 
für Kinder ab 4 Jahren in Greffen 
ein. Bei insgesamt fünf Terminen 
gab es 50 Zuhörer. Für die ange-
henden Schulkinder wurden 10 Bib-
fit-Veranstaltungen mit insgesamt 
150 Teilnehmern durchgeführt. Im 
November veranstaltete die KÖB 
St. Johannes eine Krimi-Lesung 
mit vielen tollen musikalischen Ein-
lagen in Kooperation mit der Stadt-
bücherei St. Lucia.

Zum Jahresende besteht das Team 
der KÖB, neben den neuen Leite-
rinnen, aus 12 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, die meisten davon 
im Jugendalter. Ab Februar 2023 
ist die KÖB wieder jeden Sonntag 
geöffnet.
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Rückblick auf den Kolpinggedenktag in Harsewinkel

Den festlichen Gottesdienst zum 
Kolpinggedenktag zelebrierte Pfar-
rer Backhaus mit Unterstützung 
von Matthias Mönig. Nach zwei 
Jahren coronabedingter Pause ge-
staltete das Kolpingorchester den 
Gottesdienst musikalisch und ern-
tete dafür großes Lob und viel Ap-
plaus. Rund 60 Personen nahmen 
am sich anschließenden Frühstück 
im Pfarrheim St. Lucia teil. Nach 
dem Frühstück ehrten der Vorsit-
zende Manfred Klima und der Prä-
ses Matthias Mönig die Jubilare 
und überreichte ihnen die Urkun-
den des Kolpingverbandes.

70 Jahre: Bernhard Großewinkel-
mann.

65 Jahre: Wilhelm Perdun und Kle-
mens Roters.

60 Jahre: Reinhard Dirkorte und 
Helmut Makuc.

50 Jahre: Alfons Johannsmann, 
Helmut Klima, Heinz Laumann und 
Heinz Tillmann.

40 Jahre : Klaus Rost.

25 Jahre: Birgit und Dr. Mar-
tin Busse,  Anita Lange, Seba-
stian Rogge, Ursula Rost, Hel-
mut Schultes sowie Gabriele und 
Dr. Heinrich-Josef Sökeland.

Neu aufgenommen wurde in unse-
re Kolpingsfamilie: Ingeborg Pley

Manfred Kllima

Familienwinterwanderung der Kolpingsfamilie Harse-
winkel
Die Kolpingsfamilie Harsewinkel 
hat allen Wanderfreudigen eine Fa-
milien-Winterwanderung auf dem 
historischen Wanderweg „Harse-
winkler Weg“ von Versmold nach 
Harsewinkel angeboten. Dieser 
Weg ist auch Teil des Jakobswegs.

Die Buslinie 71 brachte die Teilneh-
mer nach Versmold. Von dort star-
tete die 31 Personen starke Wan-
dergruppe den 15 Kilometer langen 
Pilgerweg zurück nach Harsewin-
kel. Verpflegung und Getränke für 
unterwegs hatte jeder selbst mit-
gebracht. Am St. Lucia Pfarrheim 

wartete zum Abschluss ein Imbiss 
mit Getränken für alle Teilnehmer. 
Ein besonderer Dank gilt den bei-
den Organisatorinnen Maria Klein-
schnitker und Erna Blom-Hansford. 

Beide planen für den Herbst 2023 
eine weitere Familienwanderung. 

Manfred Klima

Osterfeuer hinter dem St. Lucia Pfarrheim

Die Kolpingsfamilie Harsewinkel 
lädt wieder am Ostersonntag, den 
9. April 2023, zum Osterfeuer auf 
der Wiese hinter dem St. Lucia 
Pfarrheim ein. Dazu sind alle In-
teressierten, ganz besonders aber 
Familien mit Kindern, herzlich will-
kommen. 

Um 19:30 Uhr wird das Feuer mit 
dem Licht der Osterkerze entzün-
det. Mit musikalischer Unterstüt-
zung von Mitgliedern des Kolping-

orchesters werden Osterlieder 
angestimmt. Alle Besucher sind 
herzlich zum Mitsingen eingela-
den.

Um das Feuer werden einige Bän-
ke aufgestellt und nach dem Sin-
gen bunte Eier verteilt. Getränke 
werden zu familienfreundlichen 
Preisen angeboten.

Manfred Klima
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Weihnachtsaktionen mit der Gemeindecaritas und den 
Verteilstellen der Gütersloher Tafeln 
Wie bereits im vorletzten Jahr er-
schien auch vom 1. Dezember bis 
Silvester 2022 beim „Mein Spöggs-
ken-Markt“ täglich ein Kläppchen in 
Form eines Beitrags, der jeweils ein 
Unternehmen in den Fokus rückt, 
das sich im Rahmen des Advents- 
und Silvesterkalenders mit einer 
Spende an die Tafeln beteiligte und 
darüber hinaus allen Lesern noch 
die Chance auf einen attraktiven 
Tagesgewinn gab. Das bedeutet 
31 Tage - 31 Spender - 31 Kläpp-
chen und 31 Gewinne!

Alle Unternehmen hatten somit im 
Vorfeld Geschenkgutscheine im 

Wert von 25,- Euro an die örtlichen 
Tafeln gespendet. Die ca. 45 eh-
renamtlichen Helferinnen und Hel-
fer der Tafeln konnten diese Gut-
scheine noch vor Weihnachten an 
die ca. 170 Familien, das waren 
zu dem Zeitpunkt 501 Empfänger 
mit 259 Erwachsenen und 242 Kin-
dern, verteilen und für kleine Weih-
nachtsfreuden sorgen.

Somit blieb es nicht nur bei gut ge-
meinten Weihnachtswünschen. Es 
wurden Gutscheine im Gesamtwert 
von ca. 3.700 € gespendet. Allen 
Unternehmen, die sich an der Akti-
on beteiligt haben, sagen wir herz-
lichen Dank. Ein besonderer Dank 
auch an Timo Röwekamp, der di-
ese gute und schöne Idee erneut 
umgesetzt hat. 

Wunschzettelaktion der Claas 
Mitarbeiter für die Kinder aller 
Verteilstellen in Harsewinkel. 

Erstmals wurden die Claas Mitar-
beiter aufgerufen, sich an einer 
Wunschzettelaktion für die „Tafel-
kinder“ in Harsewinkel zu beteili-
gen. 176 Wunschzettel für Kinder 
bis zu 12 Jahren wurden an die Fa-
milien ausgegeben. 153 Kinder ha-
ben einen Wunschzettel ausgefüllt 
und zurück gegeben. Die Span-
nung war groß, ob  alle Kinderwün-
sche von der Claas-Belegschaft 
erfüllt werden können. Noch bis 

Heiligabend waren alle Geschenke 
bei den Kindern angekommen. 
Danke an alle Claas Mitarbeiter die 
sich an der Aktion beteiligt haben 
und vor allem an diejenigen, die 
diese großartige Idee hatten und 
realisiert haben.

Es sind noch weitere großzügige 
Spenden für die Caritas eingegan-
gen, die diese zur Unterstützung 
der Bedürftigen der Verteilstellen 
der Gütersloher Tafel in Harsewin-
kel einsetzen. Allen Spendern sei 
herzlich gedankt. Neben den Spen-
den sind vor allem auch die vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfer 
der Tafeln ein Gewinn für unsere 
Gesellschaft, denn nur dank die-
ser Unterstützung können solche 
Projekte überhaupt umgesetzt wer-
den.

Wie auch schon in der Vorweih-
nachtszeit führt die Gemeindecari-
tas wieder eine Lebensmittelsam-
melaktion in der St. Lucia und St. 
Paulus-Kirche durch. Von Donners-
tag, den 23. März bis zum Gründon-
nerstag, 6. April bis 12:00 Uhr wer-
den wieder Körbe in den Kirchen 
bereitgestellt. Es wird um haltbare 
Lebensmittelspenden gebeten, die 
dann ab Ostern über die Tafel an 
Bedürftige verteilt werden. Für ihre 
Spende bedanken sich die Tafel-
teams schon jetzt herzlich. Sollten 
Sie größere Mengen spenden wol-
len, wenden sie sich für die Paulus-
Gemeinde an Klaus Uekötter, Tel.: 

1402, bzw. für die Lucia-Gemeinde 
an Helmut Klima, Tel. 4156.

Die Ausgabestellen der Güterslo-
her Tafel in Harsewinkel sind in den 
Pfarrheimen St. Lucia und St. Pau-
lus wöchentlich freitags 11:00 Uhr, 
im Pfarrheim St. Johannes Gref-
fen und im Bürgerhaus Marienfeld 
montags um 11:00 Uhr geöffnet. 
Wir verteilen Lebensmittel an be-
dürftige Personen wie Empfänger 
von Grundsicherung, Bürgergeld, 
geringfügigen Renten, Alleinerzie-
hende, Geringverdiener, Obdach-
lose, Asylbewerber und Personen, 
die Transferleistungen wie Wohn-
geld bekommen. Es besteht kein 
Rechtsanspruch.

Die Lebensmittelspenden haben 
nachgelassen, da der Einzelhandel 
immer knapper kalkuliert. Gleich-
zeitig steigen die Preise und die 
Anzahl der Bedürftigen. Deshalb ist 
es für uns eine große Hilfe, wenn 
Sie uns weiterhin mit Spenden 
bedenken. Wenn Sie uns unter-
stützen wollen, können Ihre Über-
weisungen auf folgendes Konto 
erfolgen:

Empfänger: Zentralrendan-
tur im Dekanat Warendorf 
IBAN: DE90 4006 0265 0003 9520 00 
Verwendungszweck: Spende Cari-
tas St. Lucia Harsew.

Vielen herzlichen Dank!

Helmut Klima
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28. Prunksitzung des KVSL – Lucia-Karneval ist zurück 
– und wie!
Am 4. Februar feierte der KVSL 
– Karnevalsverein St. Lucia – zu-
sammen mit rund 200 fast aus-
nahmslos bunt und fantasievoll 
verkleideten Närrinnen und Narren 
nach zweijähriger Corona-Pause 
die insgesamt 28. Prunksitzung im 
Schatten der St. Lucia Kirche im 
voll besetzten Saal der Gaststätte 
Poppenborg.

Wieder einmal überzeugten nicht 
nur die Eigengewächse in der Bütt 
und auf der Bühne, auch die Dar-
bietungen befreundeter Vereine 
und Gruppierungen aus der mehr 
oder weniger unmittelbaren Nach-
barschaft sorgten für Begeiste-
rung.

Unter anderem glänzte Marion Daut 
mit ihren „Närrischen Nachrichten“ 

in der Bütt und nahm das Lokalge-
schehen gekonnt aufs Korn. Das 
„Comeback des Jahres“ erfolgte si-
cherlich vom Duo „Kiffi&Stümpel“, 
die nach rund 20-jähriger Pause 
wieder das Ortsgeschehen musi-
kalisch - und frech wie eh und jeh‘ 
- kommentierten!

Den tänzerischen Rahmen bestrit-
ten zwei Tanzgarden aus Steinha-
gen vom befreundeten KCCF sowie 
– viel umjubelt – Christoph Mense 
und Christian Daut als Solotänzer 
des Männerballetts! Akrobatisches 
Highlight und ebenso sehenswert 
präsentierte sich die Turngruppe 
„Magical TSG“ Harsewinkel auf der 
eigens für die Prunksitzung einge-
bauten Showbühne. Den Schluss-
punkt setzte das vereinseigene 
Männerballett, welches mit einem 

Medley der Musik der vergangenen 
Jahrzehnte die Bühne zum Beben 
brachte.

Musikalisch wurden die Karneva-
listen von den Playback-Piraten 
um Bernd und Jürgen Schwarze 
und Peter Ballhausen sowie von 
der Sitzungskapelle aus Teilen des 
Kolpingorchester Harsewinkel von 
den Stühlen gerissen.

Der „Promi im Sack“ durfte in die-
sem Jahr ebenfalls nicht fehlen, es 
galt, Manuel „Mühle“ Mühlbrandt – 
Trainer des Handball-Oberligisten 
TSG Harsewinkel - zu erraten.

Geehrt wurden in dieser Session 
Nele Steffens und Gerda Norde-
mann mit dem Prinzessinnen- bzw. 
dem Prinzenorden, den großen 
Verdienstorden erhielt in dieser 

Session die Vize-Präsidentin Mela-
nie Fußner-Kaup.

Nach dem rund dreistündigen Pro-
gramm wurde noch auf der „After-
Show-Party“ bis in den frühen Mor-
gen gefeiert.

Wer die Sitzung in dieser Sessi-
on verpasst hat, hat am 27. Janu-
ar 2024 die nächste Gelegenheit 
dazu, die KVSLer freuen sich be-
reits jetzt schon auf die Jubilä-
umsfeierlichkeiten zum „3xElften“ 
Bestehen. Und wer nun Lust be-
kommen hat, im Verein aktiv mit-
zuwirken, darf gerne die Mitglieder 
des Vorstandes ansprechen oder 
eine E-Mail schreiben an: praesi-
dent@kvsl.de

Michael Teeke

„Stümpel“ und „Kiffi“ kommentierten das Ortsgeschehen musikalisch

Urlaub ohne Koffer

Seit 2006 wird „Urlaub ohne Kof-
fer“ angeboten. Zur abwechslungs-
reichen Urlaubswoche ohne weit 
zu verreisen oder Koffer packen 
zu müssen werden bis zu 24 Per-
sonen aus unseren 4 Gemeinden 
eingeladen. In diesem Jahr soll die-
se Aktion vom Montag, den 26. Juni 

bis zum Freitag, den 30. Juni in der 
Gemeinde St. Lucia stattfinden. Die 
ersten Planungen beginnen bereits. 
Bei Interesse melden Sie sich bei 
Franz-Josef Söte, Hermann-Löns-
Straße 12, Tel. 05247 4750.

Franz-Josef Söte
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Bericht aus dem SAJ

Der SAJ Marienfeld ist mit einem 
Casinoabend gut ins neue Jahr 
gestartet. Es folgte unsere traditi-
onelle Karnevalsparty. Hier haben 
40 Kinder gespielt, getobt und ge-
tanzt. Die schönsten Kostüme wur-
den prämiert und zum Abschluss 
gab es eine große Polonaise mit al-
len Kindern und Betreuern durchs 
Pfarrheim. In der Fastenzeit wird 
beim SAJ traditionsgemäß beson-
ders fleißig gewerkelt. Die Oster-
kerzen sind auch in diesem Jahr, in 
liebevoller Handarbeit der Betreu-
er, entstanden. 

Unsere nächsten Aktionen für Kin-
der ab ca. acht Jahren finden am 
21.04. und 16.06. statt. Die Ter-
mine können sich alle SAJ- Kinder 
schon einmal vormerken, nähere 
Infos folgen wie immer über die 
Einladungen. Wenn Ihr Kind auch 
mitmachen möchte, oder Sie ande-
re Fragen an den SAJ haben, mel-
den Sie sich gerne per Mail unter 
sajmarienfeld@gmx.de

Wir wünschen allen ein frohes und 
gesegnetes Osterfest.

Die Betreuer aus dem SAJ

Die Osterkerzen können am 26.3. und 2.4. jeweils in der Zeit von 11.30 
Uhr bis 16 Uhr am Pfarrheim in Marienfeld abgeholt werden. Anson-

sten bringen wir Ihnen diese auch gerne in der Karwoche nach Hause. 
Telefonisch unter 05247/8764 oder per Mail an sajmarienfeld@gmx.de 
können die Osterkerzen reserviert werden. Spenden für die Kinder- und 
Jugendarbeit des SAJ Marienfeld werden gerne entgegengenommen.

Ökumenischer Senioren-Kreis wird weiterleben

Im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum Kirchweihfest der Marienfelder 
Abteikirche wurde durch Ulrike 
Kiskemper und Hermann Hecker 
der Seniorennachmittag organi-
siert und moderiert. Nun hat sich 
das Duo bereit erklärt, zu den vier 
Jahreszeiten jeweils ein Zusam-
mentreffen mit süßer oder deftiger 
Verpflegung sowie einem kleinen 
Programm anzubieten.

So wird am Mittwoch, 22. März 
2023, die Frühlingsveranstaltung 
im Pfarrheim Marienfeld statt-
finden. In der Zeit von 14:30 bis 
17:00 Uhr gibt es neben Kaffee 
und Kuchen liebevolle und span-
nende Gespräche sowie auch kalte 
Getränke. An diesem Nachmittag 
stellen sich u.a. die Männer der 

Polizeistation Harsewinkel vor und 
geben Ratschläge zu Betrügereien 
mit den bösen Tricks. Anmeldungen 
können unter der Telefonnummer 
8905 erfolgen. Der Kostenbeitrag 
beträgt zehn Euro und ist beim Ein-
tritt zu entrichten.

Vor eineinhalb Jahren hatten Ger-
trud Himmerich und Maria Sand-
fort, die diese ökumenische Reihe 
zwanzig Jahre organisiert hatten, 
am Ende der letzten von ihnen 
geleiteten Veranstaltung ihren Ab-
schied verkündet. Im Rahmen ei-
ner kleinen Zeremonie hatte Pfarrer 
Martin Liebschwager den beiden 
Damen höchste Anerkennung und 
mit Blumen den herzlichen Dank 
ausgesprochen.

Hermann Hecker

Ulrike Kiskemper und Hermann Hecker möchten den Senioren etwas bieten
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Termine der Kolpingsfamilie Marienfeld

Die Kolpingsfamilie Marienfeld lädt 
alle Marienfelder und Gäste zum 
Osterfeuer am Ostersonntag um 
20:00 Uhr am alten Sportplatz ein. 
Die Osteraktionen der Kolpings-
familie Marienfeld beginnen be-
reits eine Woche vorher mit dem 
Einsammeln vom Strauchschnitt 
in Marienfeld für das Osterfeuer. 
Die Strauchgutsammlung findet 
am 1. April ab 8:00 Uhr statt. An-
meldungen nimmt Thomas Auster-
mann (Tel. 05247 80163) entgegen. 
Fleißige Helfer werden die Gehölze 
zum alten Sportplatz bringen, um 
es dann zu einem Osterfeuer auf-
zustapeln.

Am Ostersonntag um 20:00 Uhr 
wird das Osterfeuer mit der Flamme 
von der Osterkerze entzündet. Für 
die Kinder wird auch wieder Stock-
brotbacken an den Feuerschalen 
angeboten und das Blasorchester 

sorgt für den bewährten musika-
lischen Rahmen. Für das leibliche 
Wohl wird auch gesorgt, es werden 
Getränke und Bratwürstchen ange-
boten. 

Auch in diesem Jahr werden wie-
der bunte Ostereier nach den Os-
termessen in Marienfeld und beim 
Osterfeuer für einen guten Zweck 
verkauft.

Am Dienstag der Karwoche, am 
4. April fährt die Kolpingsfamilie 
Marienfeld zum „Großen Kreuz-
weg“ nach Stromberg. Treffpunkt 
ist am Pfarrheim Marienfeld um 
18:15 Uhr, um dann in Fahrge-
meinschaften nach Stromberg zu 
fahren. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen!

Werner Ketteler

Ida von Herzfeld

Am 5. Januar besuchten 14 Per-
sonen der Gruppe Kolping Sechzig 
plus die heilige Ida von Herzfeld.

Herzfeld ist der älteste Wallfahrtsort 
Westfalens. Frau Zinselmeier führte 
durch die Kirche, die Ida-Kapelle 
und die Krypta. Ida von Herzfeld (um 
770/775 - 828) war eine deutsche 
Kirchenstifterin und wird in-
nerhalb der katholischen Kir-
che vor allem in Deutschland 
als Heilige verehrt. Frau Zinselmei-
er tauchte ein in die Welt der Hl. Ida 

um die Zeit Karls des Großen um 
800. Sie erzählte sehr lebhaft von 
der Geschichte der Kirchengrün-
dung bis zur heutigen Ausstattung 
der Kirche. 

Anschließend besuchte die Grup-
pe das Restaurant des Potts Brau-
hauses in Oelde. Nach dem Ge-
nuss des Spanferkelbuffets und 
diverser Getränke ging es zurück 
nach Marienfeld.

Friedhelm Thüte

Möpkenbrot und Bratleberwurst

Am 2. Februar lud die Kolpinggrup-
pe „Sechzig plus“ zu Tisch. Gerei-
cht wurden Möpkenbrot, Bratleber-
wurst und Blutwurst, garniert mit 
Apfelringen. Als Beilage gab es 
Sauerkraut und Bratkartoffeln.

Möpkenbrot ist eine alte westfälische 
Delikatesse. Es entstand aus dem 
Wunsch und der Notwendigkeit, 
möglichst nichts vom geschlachte-
ten Schwein zu verschwenden und 
alle Teile zu verarbeiten. Dies war 
früher im bäuerlichen Leben Alltag 
und pure wirtschaftliche Notwen-
digkeit. Möpkenbrot wurde traditi-
onell zum Schlachtfest hergestellt 
und ist heute noch bei Metzgern in 
Westfalen erhältlich.

Hermann Heitmann

Ausgabe von Stockbrotteig beim Osterfeuer

Friedhelm Thüte schwingt 
den Pfannenwender
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Termine Kolping „Sechzig plus“

Die Marienfelder Kolpinggruppe 
„Sechzig plus“ hat auch dieses Jahr 
für jeden Monat einen Programm-
punkt  ausgearbeitet. Hier eine 
Auswahl der Angebote für 2023:

Am 6. April sind das Schloss und 
Schlosspark Nordkirchen das Ziel. 
Nach der Führung im Schloss 
und Park wird das Schlossrestau-
rant besucht.  Anmeldungen bis 
31.März. Preis (ohne Restaurant-
besuch) pro Teilnehmer: 20 €. 

Schloss Nordkirchen ist eine ba-
rocke Schlossanlage im südlichen 
Münsterland und liegt gut 25 Kilo-
meter von Münster entfernt. Das 
denkmalgeschützte Wasserschloss 
ist die größte und bedeutendste 
Barockresidenz Westfalens und 
wird aufgrund seiner Ausmaße und 
architektonischen Gestaltung auch 
als das „Westfälische Versailles“ 
bezeichnet. 

Eine 4-Tages-Fahrt zu Eifel und 
Mosel findet vom 4. bis 7. Juni 2023 
statt. Hier werden die Benediktiner-
abtei  Maria Laach und Andernach 
besichtigt. Ferner werden die Mo-
selorte Cochem und Beilstein be-
sucht. Eine Weinprobe und eine 
Moselschifffahrt stehen ebenfalls 
auf dem Programm sowie der Be-
such der Karmeliterkirche in Beil-
stein mit der Schwarzen Madonna.  
Übernachtet wird im Hotel Traube 
im romantischen Löf an der Mosel. 

Das familiengeführte Hotel Traube 
verfügt über ruhige Nichtraucher-
zimmer und Apartments in unmit-
telbarer Nähe des Yachthafens und 
der Burg Thurant. Im Hotelrestau-
rant lassen wir uns abends mit re-
gionalen Spezialitäten, herzhaften 
deutschen Gerichten und interna-
tionaler Küche verwöhnen. Preis 
pro Teilnehmer im Doppelzimmer:  
520,00 €, Einzelzimmerzuschlag 
50,00 €. Diese Fahrt veranstalten 
wir gemeinsam mit den Kolpingsfa-
milien Harsewinkel und Greffen.

Am 7. September geht es zur Porta 
Westfalica. Das Angebot umfasst 
einen Besuch des Kaiser-Wilhelm-
Denkmal mit Informationen zur Ent-
stehung und Bedeutung des von 
Capar von Zumbusch aus Herze-
brock gestalteten Denkmals. Eine 
Einkehr ist geplant. Die Kosten 
werden entsprechend der Teilneh-
merzahl umgelegt.

Auskünfte und Anmeldungen bei: 
Hermann Heitmann, Tel. 80418, 
herr.heitmann@web.de und Fried-
helm Thüte, Tel. 5187, fthuete@t-
online.de.

Ökumenische Lange Tafel

Nach gelungenem Restart heißt es 
wieder am Pfingstmontag auf dem 
Alten Markt in Harsewinkel:

Ökumenische Lange Tafel!

Gemeinsam, ökumenisch, laden 
wir, die christlichen Kirchen- und 
Pfarrgemeinden, alle Bürgerinnen 
und Bürger zu einer langen Festta-
fel unter freiem Himmel ein.

Termin: Pfingstmontag, 29. Mai 
Nach dem ökumenischen Gottes-
dienst aller Sprachen und Nationen 
soll es ab ca. 11.30 Uhr gemeinsam 
zum Mittagessen an die große, lan-
ge Tafel gehen.

Wie geht „Lange Tafel”?	 
Ganz einfach! Einzelpersonen, 
Gruppen, Verbände, Vereine, Fa-
milien, Paare usw. rufen im Ev. 
Gemeindebüro an (Tel.: 2130) und 
reservieren einen oder mehrere 
Tische. Bis zu 8 Personen haben 
an einem Tisch Platz. Grundsätz-
lich sollten „Freiplätze” eingeplant 
sein, um andere an den Tisch ein-
zuladen, aber auch um selber an 
der langen Tafel entlangzugehen, 
Menschen kennenzulernen und mit 
ihnen zu essen. So ist jede/r gast-
gebend und Gast zugleich.

Was sollten Sie mitbringen?	  
Zum einen natürlich das Essen 
und die Getränke. Lassen Sie Ihrer 
Phantasie und Ihren Möglichkeiten 

freien Lauf, was Sie auftischen 
möchten. Zum anderen natürlich 
Gläser/Becher, Teller, Besteck, 
Schälchen usw. Nach Möglichkeit 
kein Wegwerfgeschirr – der Um-
welt zuliebe. Wer möchte, kann 
gerne Tischdeko mitbringen.

Je mehr bei der Langen Tafel mit-
machen, desto bunter, vielfältiger, 
leckerer und gesprächiger wird es! 
Also: Anrufen – Tisch(e) reservie-
ren – Vorfreude!

Wichtig: ÖLT 23 kostet nichts! Wir 
bitten eventuell um eine Spende für 
die Ausleihe der Tische und Bänke 
bei einem Dienstleister.

PS: Wer möchte, kann die reser-
vierten Tische unter ein selbstge-
wähltea Motto stellen.

Jörg Eulenstein
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wenn ich die Schule abgeschlos-
sen habe. Und so bin ich auf das 
„Praktikum im Norden“ (PiN) ge-
stoßen. Dies ist das Freiwilligen-
programm des Bonifatiuswerkes 
der Katholiken, mit welchem rund 
20 junge Menschen ein knappes 
Jahr in Skandinavien oder im Bal-
tikum verbringen, um dort in sozi-
alen, kirchlichen Einrichtungen zu 
arbeiten und diese zu unterstützen 
sowie katholische Kirche in der Di-
aspora und die Kultur in einem an-
deren Land kennenzulernen.

Und so wohnen Greta und ich nun 
schon seit sechs Monaten mitten in 
Uppsala, zwischen ‚Fyrisån‘ (Fluß) 
und ‚Slott‘ (Schloß). Gegenüber 
unserem Haus, in dem wir mit un-
serer internationalen WG wohnen, 
liegt das Newman Institut. Die klei-
ne katholische Hochschule, die von 
Jesuiten geleitet wird, ist eine mei-
ner Arbeitsstellen während meines 
PiN. Hier kann man Kurse in den 
Fächern Theologie, Philosophie 
und Kultur belegen. Als Praktikan-
tinnen haben wir ganz unterschied-
liche Aufgaben: Wir kümmern uns 
um die kleine Cafeteria im Keller, 
organisieren die Vermietung der 
Gästezimmer und helfen bei der 
Vorbereitung von Veranstaltungen. 
Mir macht besonders das Arbeiten 
in der Bibliothek und das Entwi-
ckeln einer Social-Media-Präsenz 
des Institutes Spaß. 

An zwei Tagen in der Woche ar-
beite ich dann noch in Stockholm. 

Beim „Mötesplats“, einem Treff-
punkt der Caritas mitten auf der 
Insel Södermalm, bekommen Men-
schen, meist Migrant*innen oder 
Geflüchtete, materielle Hilfe sowie 
Unterstützung von Jurist*innen und 
Ärzt*innen. In den Räumlichkeiten, 
von denen aus man direkt auf den 
katholischen Dom St. Erik schaut, 
werden auch täglich Sprachkurse 
angeboten. Unsere Aufgabe dort 
ist es unter anderem, eine Kleinig-
keit zu essen für die Kaffeepau-
se, also eine typisch schwedische 
Fika, vorzubereiten.

Nach der Arbeit nutze ich dort oft 
die Zeit, um die Stadt zu genießen. 
Stockholm ist wirklich eine wun-
dervolle Großstadt – es heißt nicht 
umsonst „Venedig des Nordens“. 

Hälsningar från Sverige – Ein Bericht über 
das Praktikum im Norden
Schweden – das Land der nie un-
tergehenden Sonne, mit den klei-
nen roten Häuschen und unendlich 
vielen Seen.

Ja, ich muss zugeben, viel anders 
sah mein Bild von Schweden auch 
nicht aus, als ich letzten August auf-
brach. Gemeinsam mit meiner Mit-
praktikantin Greta aus Paderborn 
ging es mit dem Nachtzug nach 
Stockholm und weiter bis Uppsala, 
das für zehn Monate unsere Wahl-
heimat werden sollte.

Uppsala ist die viertgrößte Stadt 
Schwedens, und das mit gerade 
mal 240 000 Einwohner*innen. Hier 
leben und studieren zahlreiche jun-
ge Erwachsene, schließlich ist hier 
die älteste Universität Skandinavi-
ens, und berühmte Menschen wie 
Anders Celsius, Dag Hammarskjöld 
oder Carl von Linné haben hier stu-
diert. Wir sind allerdings nicht zum 
Studieren hierhergekommen: Mir 
war schon früh klar, dass ich gerne 
ein Jahr etwas anderes als klas-
sisches Lernen machen möchte, 

Johanna aus Marienfeld und Greta aus Paderborn im Dezember in Stockholm

Gartenarbeit am Newman Institut
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ling. Mit ihm stehen auch noch eini-
ge Besuche und Reisen an, auf die 
ich mich sehr freue. Die Tage wer-
den immer heller und ich befürchte, 
es ist wird ganz schnell gehen und 
dann steht das Midsommarfest vor 
der Tür und damit das Ende meiner 
Zeit in Schweden.

Schon jetzt habe ich unglaublich 
viel erlebt und gelernt. Um auf die 
Klischees vom Anfang zurückzu-
kommen: Ja, es gibt wirklich un-
glaublich viele rote Holzhäuser und 
Seen; so lang die Tage im Sommer 
sind, so kurz sind sie eben auch 
im Winter. Aber, was ich auch als 
typisch schwedisch kennenge-
lernt habe: fläskpannkaka (Pfann-

kuchen mit Speck, der auf einem 
Blech zubereitet wird), welchen 
man natürlich mit eingekochten 
Preiselbeeren isst; Fika wird immer 
gemacht und erst recht dann, wenn 
es gerade besonders stressig ist; 
es wird alles mit der Kreditkarte 
bezahlt; in fast jedem Laden kann 
man an self-checkout-Kassen be-
zahlen; die meisten Schwed*innen 
können unglaublich gut englisch 
sprechen; und: die Schwedische 
Kirche ist von der Liturgie her der 
katholischen gar nicht so unähnlich 
– nur eins unterscheidet sie ganz 
markant: Hier stehen auch Prieste-
rinnen am Altar – ganz selbstver-
ständlich!

Johanna Müller

Man kann so viele Dinge unterneh-
men und sehen, vom Nobelpreis-
museum über die kunstvollen U-
Bahnstationen, die alten Straßen 
mit kleinen Holzhäusern auf Söder-
malm bis hin zu Fährenfahrten und 
Secondhand-Shopping.

Aber auch Uppsala und seine Um-
gebung laden zu schönen Aktivi-
täten in der Freizeit ein. Mit dem 
Bus kann man tolle Orte in der 
Natur erreichen oder man läuft halt 
zu Fuß mit den Schlittschuhen un-
term Arm durch den 
Stadtpark zur groß-
en Eis-Arena, um 
in der Mittagspause 
ein paar Runden zu 
laufen und etwas Ta-
geslicht zu bekom-
men.

Nach unserer An-
kunft im Spätsom-
mer wurden wir mit 
einem goldenen 
Herbst beschenkt. 
Auch die allgegen-
wärtige Dunkelheit 
im Dezember und 
Januar war ein Er-
lebnis. Die Men-
schen in Schweden 
machen es sich 
wirklich schön: In der dunklen Jah-
reszeit wird eben einfach mehr Fika 
gemacht, man schlickert Süßkram 
und in allen Fenstern stehen Lich-
terbögen, vom Wohnhaus bis hin 
zu Schulen und Autowerkstätten!

In den dunklen Monaten habe ich 
mich dann auch auf die Suche nach 
einem Hobby gemacht. In Uppsala 
steht das höchste Kirchengebäude 
von ganz Skandinavien – der Dom 
St. Erik der Schwedischen (evan-
gelisch-lutherischen) Kirche. Diese 
war bis 2000 Staatskirche. Zwar ist 
Schweden ein sehr säkulares Land, 
aber viele Menschen gehören, 
wenn sie denn überhaupt getauft 
sind, traditionell der Schwedischen 
Kirche an. So wie das Singen über-
haupt in Schweden sehr populär 

ist, gibt es auch am 
Dom viele Chöre, 
die ich schon bei 
einigen Konzerten 
und Gottesdiensten 
erleben durfte. Vor 
kurzem bin ich zu 
einer offenen Chor-
probe der Schola 
Cantorum, des Stu-
dierendenchores der 
Dommusik, gegan-
gen. Nach dem Vor-
singen habe ich nun 
schon einige Proben 
hinter mir. Ich wurde 
super herzlich emp-
fangen. Es macht 
Spaß, endlich wie-
der zu singen, und 
nebenbei kann ich 

einige Kontakte knüpfen und im-
mer mehr Schwedisch lernen.

Nun ist schon über die Hälfte mei-
ner Zeit in Schweden vorüber, und 
wir erwarten sehnsüchtig den Früh- Marieudd, das Ferienhaus des Newman Instituts

Der Dom zu Uppsala
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Taufen

Lilly Marie Strothmann, Livia Hüls-
mann, Sophie Salomon, Emi-
lia Thüte, Louis Knepper, Evelin 
Nachtigäller, Pauline Reiling, Paul 
Schumacher, Sarah Meyer zu Rhe-
da, Romy Mailin Schemmink.

Trauungen

Anna Lienckamp und Eric Roh-
mann.

Diamanthochzeit

Renate und Walter Gerbaulet.

Verstorbene

Johanna Klann, Monika Fojcik, An-
tonia Webering, Irene Metelka, Ma-
ria Albert, Franz Hegemann, Cäci-
lie Nüßing, Ewald Kleinschnitker, 
Paul Brügge, Heinz Götker, Ludger 
Weber, Katharina Huchtkötter, Eli-
sabeth Klinger, Dieter Brinkmann, 
Gertrud Beermann, Erich Hoffrog-

ge, Maria Theis, Anneliese Han-
hart, Hedwig Holk, Friedrich Lücke, 
Helga Aldick, Karl Hartmeyer, Maria 
Mense, Günter Kleinestrangmann, 
Heinrich Wesselmann, Agathe 
Domnick, Katharina Vielmeier, An-
neliese Grünebaum, Ingrid Bröker, 
Johannes Linnemann, Elisabeth 
Nordemann, Klara Elbracht, Anna 
Hoberg, Rosemarie Fels, Rein-
hard Cordtomeikel, Ursula Keuper, 
Joachim Wluka, Elisabeth Lom-
pa, Karl Greife, Hermann Große-
winkelmann, Christine Bußmann, 
Johannes Laukemper, Heinrich 
Loquay, Wilhelm Dütmeyer, Hed-
wig Ostlinning, Bernhard Krüm-
pelmann, Josefa Jenrich, Heinrich 
Pellmann, Antonius Tophinke, Karl 
Mersmann, Bernardo Dengra Cla-
ver, Clemens Lücke, Renate Ger-
baulet, Heinrich Cubick, Bernhard 
Wolharn, Elli Wältermann, Erika 
Ahlbrink, Elisabeth Althöfer, Peter 
Engbert, Christiane Becker, Adel-
heid Bayer, Bernhard Dieding, 
Margareta Krieft, Heribert Lücke, 
Elli Schultes, Christian Ellebracht.

Kinderseite

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

A L W S Q E H I W V A T E R

G C I B F G K B Q O D P A E

M S F U P U L D U E C N L B

H E R R A E N W E R S B L N

R P E G F T J B L A G R M D

E K U D R I M D L T C U A S

L R D O B G S F E L S K E F

I F E U T E I A W H T C C U

E D M A N H F R I E D E H H

B C T L U S E D N M F R T E

E N S C H I R M G B A O I I

H Q R U A T C H Q R U E G L

K A L L W I S S E N D L B I

N B D L I C H T S F J C R G

Gott ist ...
eine Burg | ein Fels | ein Schirm  | das Licht | die Quelle
der Herr | allmaechtig | allwissend | die Liebe | guetig
der Friede | die Freude  | unser Vater | heilig     

Die Begriffe, die fett sind, findest du unten im Gitter.  
Sie sind senkrecht und waagerecht versteckt. 
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